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Das parlamentariſche Diner
beim Reichskanzler

Halle 5 Februar
Für Mittwoch Abend waren bekanntlich durch den Reichs

kanzler Grafen v Caprivi an eine Reihe von Mitgliedern des
Reichstags Einladungen zu einem Diner ergangen Der Einladung
entſprechend waren Punkt 6 Uhr folgende Herren erſchienen Graf
Schlieben Freiherr v Manteuffel v Helldorf Graf Mirbach
Prinz Kraft zu Hohenlohe konſ Fürſt Hatzfeldt Graf Behr
Lucius Grumbt Graf Arnim Reichspartei Letocha Mooren
v Strombeck Graf Balleſtrem Freiherr v Huene Bödicker Cen
trum v Bennigſen Dr Buhl Dr Bürklin Siegle Götz
Leipzig Röller natl Dr Baumbach Dr Barth Brömel freiſ
v Cegielskt Pole Selbſtverſtändlich befand ſich unter den Ge
ladenen auch Präſident v Levetzow Jm Ganzen waren 54 Per
ſonen an einer langen Tafel placirt Rechts neben dem Kaiſer
ſaß Präſident v Levetzow zur Linken der Reichskanzler Graf
Caprivi gegenüber dem Kaiſer Prinz Heinrich flankirt von
Graf Balleſtrem und Dr Baumbach Pünktlich um 6 Uhr erſchien
der Monarch in Marineuniform und alsbald ſetzte man ſich zur
Tafel Die Tiſchkarte auf einfachem weißen Kartonpapier zeigt
an der Spitze in Goldpreſſung das Capriviſche Wappen Es
waren folgende Gänge verzeichnet Windſorſuppe Filet von See
zungen Schinken in Burgnunder Caviar mit Auſtern in Aspic
Rehrücken Salat und eingemachte Früchte Spargel Artiſchoken
Aprikoſenſpeiſe Käſebrödchen Eis Pückler Früchte und Süßig
keiten Vor Beginn der Tafel ließ ſich der Kaiſer die ihm noch
nicht bekannten Herren vorſtellen Die Unterhaltung war bereits
bei Tiſch eine recht animirte Während der Tafel wurde den
erleſenen Weinen gebührende Ehre angethan Nach Tiſch wurden
Cigarren gereicht und beim Glaſe Vier bildeten ſich zwangloſe
Gruppen Der Kaiſer nahm auf einem Sopha Platz zu ſeiner
Rechten Freiherr v Huene Dr Baumbach und Brömel zur da
linken Freiherr v Manteuffel und v Cegielski Graf Balleſtrem
u ſ w Der Kaiſer zeichnete zunächſt den Staatsminiſter von
Bötticher durch eine freundlich geführte Unterhaltung aus Sodann
unterhielt ſich der Kaiſer mit den Herren Dr Buhl Graf Micbach
und Prinz Hohenlohe Weiter wandte er ſich zu einer Gruppe
deren Mittelpunkt Fürſt Radziwill Graf Balleſtrem v Helldorff
und Freiherr v Manteuffel bildeten Dem Abg Grumbt gegen
über äußerte ſich der Kaiſer mit Befriedigung über eine Reihe
von Wohlfahrtseinrichtungen die in ſächſiſchen Fabriken getroffen
worden ſind und hob die ſächſiſche Gemüthlichkeit und Treue
hervor Alsdann wandte ſich der Kaiſer an Herrn v Bennigſen
mit welchem er wohl an 20 Minnten in längerem ernſten Geſpräch
verweilte Von Vertretern der Reichsregierung waren die Staats
ſekretäre v Maltzahn v Marſchall v Boſſe Unterſtaatsſekretär
d Rottenburg Rath Göring ferner Staatsſekretär v Stephan
Direktor Fiſcher anweſend welche beiden Letzteren durch Prinz
Heinrich in eine längere Unterhandlung gezogen wurden Auch
der Abg Lucius wurde ſowohl durch den Kaiſer als durch den
Prinzen Heinrich ins Geſpräch gezogen Man bemerkte ſchließlich
daß die Parlamentarier durchweg in ihrer Eigenſchaft als Mit

5spät geſühnt
Von Charles Mérouvel

Autoriſirte Ueberſetzung von M Walter
Nachdruck verboten

Fortſetzung

Jch werde Jhrer freundlichen Einladung Folge leiſten
Herr Präſident

Darf ich hoffen daß Sie mir dann auch Näheres über
r ee Wartige Verſehen das man entdeckt hat mittheilen

werden

Gewiß mit dem größten Vergnügen Herr Präſident
Die beiden Männer grüßten ſich ſehr höflich und die

Sitzung wurde wieder aufgenommen

Bazouges hörte nur zerſtreut zu er war im Stillen
doch etwas beſtürzt um ſo mehr als er bemerkte daß die
Depeſche von Hand zu Hand ging und daß Jeder der ſie
las deutliche Zeichen der Ueberraſchung kund gab

Als der Anwalt deſſen Ausſichten durch die Beförderung
des kleinen Bazouges vernichtet worden waren das Blatt
in Händen hielt malte ſich eine ſo ſichtliche Befriedigung
auf ſeinen Zügen daß der Präſident ſich ärgerlich auf die
Lippen biß

Sieben Jahre Das war genau die Zeit als ſich der
Prozeß Mareilles abſpielte über den er ſchon oft nach
geſonnen hatte denn trotz des klugen Schweigens der Brüder
Besnou und der Vorſicht mit welcher ſie ihre Ngch
forſchungen angeſtellt hatten war dem Präſidenten nicht
entgangen daß ſich in der öffentlichen Meinung ein Um
ſchwung zu Gunſten des unglücklichen Verurtheilten von
Laval vollzogen hatte
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glieder des Reichstags geladen waren Herren welche lediglich
dem Landtage angehören waren nicht anweſend Die ganze Ver
anſtaltung trug mehr einen gemüthlichen nichtpolitiſchen Charakter
Das Diner fand wie ſeit lange üblich im ſogenannten Kongreß
ſaale ſtatt Während der Tafel und noch längere Zeit nach der
ſelben wurde in einem Nebenraum durch eine Militärkapelle eine
Reihe von Muſikſtücken vorgetragen Der Wagen des Kaiſers
war bereits zu 9 Uhr beſtellt doch erſt nach 11 Uhr ver
ließen Se Majeſtät und bald darauf auch die übrigen Herren
die gaſtlichen Räume des Grafen v Caprivi

Wie nachträglich bekannt wird ſoll bei dem Diner auch viel
fach von den Reichstagsarbeiten und von den Berathungen der
Budgetkommiſſion die Rede geweſen ſein wobei der Kaiſer den
Wunſch ausgeſprochen hätte daß man bei dem Militär und
Marineetat mit gegebenen Verhältniſſen rechnen möchte Mit
Intereſſe hätte ſich der Kaiſer über die Eindrücke berichten laſſen
welche die Theilnehmer der Friedenskonferenz in Rom em
pfangen haben worüber namentlich der unter den Gäſten befind
liche Abgeordnete Dr Baumbach Oberbürgermeiſter von Danzig
Auskunft geben konnte Vielfach ſei auch von der Bekämpfung
der Sozialdemokratie und dem wünſchenswerthen Zuſammen
ſchluß der Parteien zu dieſem Zweck die Rede geweſen Erklär
licherweiſe erregt die lange und eingehende Unterhaltung zwiſchen
dem Kaiſer und dem Abg v Bennigſen die allgemeinſte
Aufmerkſamkeit Selbſtverſtändlich wird Näheres über den Junhalt
nicht bekannt doch wollen Kreiſe die dem Abg von Bennigſen
näherſtehen wiſſen daß dieſer aus der Unterhaltung mit dem
Kaiſer die befriedigendſten Eindrücke empfangen habe

Wie es im Krichstage ausſieht

Halle 5 Februar
Nach einer kurzen Ruhepanuſe die ſeinen Mitgliedern wohl zu

wünſchen war hat der deutſche Reichstag ſeine Arbeiten von Neuem
aufgenommen Wenn von den Mitgliedern des Reichstages

denen ein paar Erholungstage zu gönnen waren geſprochen iſt
un darf man aber nur die Herren im Auge haben die wirklich

im Sitzungsſaale des Parlamentes anweſend waren und Tag und
Abendſitzungen geduldig mit durchmachten und die Zahl dieſer
Pflichtgetreuen war ſehr ſelten die der Hälfte aller Volksvertreter
Jn der That durch übergroße Pünktlichkeit haben ſich die Herren
Reichsboten im neuen Jahre wahrlich nicht ausgezeichnet wenn
einmal die größte Zahl der Anweſenden während einer Sitzung noch
nicht ganz ſechszig betrug und ob das nicht zu viel iſt darüber
herrſcht auch noch Streit ſo kann eine ſolche Thatſache gerade nicht
zur ſtaunenden Bewunderung hinreißen Es iſt nicht die erſte
Seſſion in welcher der ſchwache Beſuch ſo häufig die Unpünktlich
keit eine ſo große iſt man konnte dieſe Beobachtung ſchon ſeit
mehreren Jahren machen und man hat nach allerlei Entſchul
digungen und Erklärungen für dieſe unliebſame Erſcheinung geſucht
Aber da giebt es keine Entſchuldigung Wenn man nun auch nicht
verlangen kann datz jeder Abgeordnete den Sitzungen einer Seſſion
von der erſten bis zur letzten regelmäßig beiwohnt wie es bei
ſpielswetſe Windthorſt that ſo kann man doch verlangen daß der
Reichstagsſaal nicht den Anblick eines Sommertheaters bietet in
welchem auch jeder ſechſte Platz höchſtens beſetzt iſt Wer nicht
pünktlich ſeine Abgeordnetenpflicht erfüllen kann der ſoll eben kein

nehmen der Advokaten die triumphirende Miene des Anwalts
ſchien denſelben zu befkräftigen

So geizig er war er hätte zwei Louisd or gegeben das
geheimnißvolle Blatt in Händen zu haben aber Niemand
bot es ihm an und ſeine Würde unterſagte ihm es zu
verlangen

Er blieb unruhig verſtimmt und wie von böſer Vor
ahnung erfüllt Und gerade an dieſem Abend war großer
Empfang in der Präſidentſchaft Zweimal jährlich öffnete
Bazonges ſeine Salons der Geſellſchaft von Mayenne und
ſo mißliebig er ſowohl wie ſeine geizige hochnaſige Frau
auch waren die Einladung des Herrn Präſidenten wurde
doch angenommen

Als die Sitzung beendet war konnte Bazouges ſich nicht
länger halten er trat auf Besnon zu der ſich eben in dem
Hausflur ſeiner Amtskleidung entledigte

Bitte auf ein Wort Herr Besnou redete er ihn an
fa Der Schreiber verbeugte ſich Jch ſtehe zur Ver

gung
Wollen Sie mir einen Gefallen erweiſen
Sehr gern
So ſagen Sie mir gefälligſt was iſt das für eine

Neuigkeit die vorhin unter Jhnen herumging
Jch wage nicht es Jhnen zu ſagen
Doch ſprechen Sie nur
Es handelt ſich nämlich erklärte Besnou ſeinen Rock

aufhängend um eines Jhrer Opfer
Meiner Opfer wiederholte Bazouges mit gut ge

ſpieltem Erſtaunen innerlich aber von Furcht ergriffen
Ja erinnern Sie ſich nur
Jch glaube nicht irgend Jemandem Unrecht gethan zu

Stand der begangene Jrrthum mit dem Verbrechen von haben
Orgères in Verbindung Je mehr er darüber nachdachte
deſto mehr faßte der Gedanke in ihm Wurzel und das Be

Doch Soll ich Sie auf die Spur bringen
Jch bitte darum

Beeſenlaublingen Bennſtedt Beuchlitz Bitterfeld Brachſtedt
Domnitz Dölan Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Helbra Holleben Höhnſtedt Köchſtedt

Lettin Lieskan Löbejün Merſeburg Nauendorf Nanumburg Niemberg Nietleben Oberröblingen a Osmünde Paſſendorf Prauitz Querfurt
Schlettan Schraplan Schrenz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Tentſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

e

Brehng Bruckdorf Caneng Cönnern Cöthen i Anh

Mandat annehmen Das gilt für jedes Reichstagsmitglied und
auch ſolche Perſonen welche dem Fürſten Bismarck recht nahe
ſtehen ſind keineswegs erfreut von deſſen gänzlichem Fernbleiben
aus der Körperſchaft deren Mitglied er doch nun einmal iſt
Selbſtverſtändlich werden dem berühmteſten Mitgliede des dentſchen
Reichstages gegenüber weitgehende Rückſichten genommen aber
wahr bleibt was nun einmal wahr iſt Die ſchwache Beſetzung
des Reichstages hemmt auch einen friſchen und frohen Fortſchritt
der Arbeiten ſowie einen anregenden Gedankenaustauſch und wenn
auch die Herren welche im Reichstage ſein ſollten aber nicht darin
ſind von der Ermüdung in Folge der endloſen Debatten nichts
merken diejenigen welche darin ſind wiſſen es genau Außerdem
und das iſt ſchließlich die Hauptſache kann es dem deutſchen Volke
gar nicht angenehm ſein das Anſehen des Reichstages vermindert
zu ſehen Und dieſe Verminderung muß eintreten wenn es in den
Zeitungsberichten Tag für Tag heißt ſchwach beſetzt faſt leer
beſchlußunfähig Mancher bequeme Wähler der keine Luſt hat
zum Wahltiſche zu gehen gebraucht die Ausrede Die Herren
machen ja doch was ſie wollen Wird das mit dem Reichstags
beſuch nicht bald gründlich anders ſo können die Wähler mit mehr
Recht ſagen Wozu denn wählen die Herren gehen ja doch nicht
hin Die Würde des Reichstages und das Jntereſſe der Nation
erfordern alſo die Erfüllung des Wunſches
tage bald etwas anders hergehen wie bisher

Mit Ziffern und Zahlen ſich zu beſchäftigen macht nicht Jeder
mann Plaiſir Aber wenn die Ziffern und Zahlen Millionen
bedenten wenn ich dieſe Millionen nicht erhalten ſondern ſie be
zahlen ſolle wenn ich endlich dazu berufen bin und mich verpflichtet
habe darüber zu wachen daß Niemand mehr zahlt als er zahlen
kann dann muß die Beſchäftigung mit dieſen Ziffern und Zahlen
eine heilige Pflicht eine ernſte Gewiſſensſache ſein Der Reichstag
beſchäftigt ſich jetzt mit der Bewilligung der vom deutſchen Reiche
zu leiſtenden Ansgaben Bisher handelte es ſich um ſolche Summen
die feſtſtehende Einrichtungen betreffen Da war alſo nicht viel
zu rütteln Nun rücken aber die Millionen Ausgaben für die
Reichsarmee und die Reichsmarine heran und wenn auch kein
Zweifel darüber beſtehen kann daß der Reichstag bewilligen wird
was im Jntereſſe der Wehrkraft unſeres Vaterlandes nothwendig
iſt ſo enthebt dieſe Thatſache noch keinen Reichsboten der Ver
pflichtung ſelbſt zu prüfen und ſelbſt zu entſcheiden Außerdem
werden auch bei Berathung dieſer Anusgaben noch recht wichtige
Dinge zur Sprache kommen Ferner ſind da noch die Kolonial
angelegenheiten und was dergleichen Dinge mehr ſind Aber auch
außer dieſen Geldangelegenheiten ſteht dem Reichstage noch manche
wichtige Arbeit bevor Die Abänderung des Krankenkaſſengeſetzes
iſt noch lange nicht unter Dach und Fach das Truntkſnuchtsgeſetz
ſteht noch aus weiter die Verſchärfung des Strafgeſetzbuches zur
Unterdrückung des Treibens gewiſſer lichtſcheuer Elemente dann iſt
noch eine Handwerkergeſetzgebung angekündigt die vor allen Dingen
nicht verſchoben werden kann ſowie verſchiedene kleinere Geſetz
entwürfe Jn die Reichstagsverhandlungen bedenklich hineinſpielen
wird dann noch der Streit um das Schulgeſetz in Preußen Zu
thuen hat alſo der Reichstag genng er wird ſelbſt recht fleißig
ſein müſſen wenn die Dauer ſeiner Berathungen nicht das Pfingſt
5 4 ſoll was für das preußiſche Parlament nun ſchon ganz

icher iſt

h

Nun zum Beiſpiel in dem großen Prozeß von
Orgeères

Orgères
Jhrem Meiſterwerk

e Grafen von Mareilles betreffend
a

Er iſt doch todt
Meinen Sie
Natürlich ſchon lange wiederholte der Präſident nur

mit Mühe ſeine Faſſung behauptend
Jch dachte es früher auch
Und jetzt

e ich es nicht mehr
n h
Ja ich weiß ebenſo ſicher daß er lebt als ich von

ſeiner Unſchuld überzeugt bin
Und wie kommen Sie auf dieſe Vermuthung

Besnou hielt ihm die Depeſche hin Da leſen Sie
ſelbſt ſagte er

Ceſar Bazouges griff haſtig darnach aber ſchon nach den
erſten Worten wechſelte er die Farbe und wurde er erdfahl

Das Telegramm lantete
Nach glücklicher Ueberfahrt wohlbehalten in Buenos

Ayres angelangt Wir ſind in Sicherheit Unſerem Glücke
fehlt nur noch das Vaterland wir rechnen darauf daß Jhre
Freundſchaft es uns wieder verſchafft Jn Zuneigung und
Dankbarkeit Jean von MareillesDer Präſident hielt das Blatt in den zitternden Händen
und überlas es nochmals er konnte es nicht glanben

Gehen Sie Besnou rief er endlich Sie machen
ſich einen Scherz mit mir

Halten Sie mich deſſen für fähig
Die Sache klingt aber doch zu unwahrſcheinlich
Jch ſage Jhnen ſie iſt wahr
Graf Jean wäre in Frankreich geweſen 2

Mag es im Reichs
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Politiſche Aleberſicht

Dentſches Reich
Berlin 4 Februar Hofnachrichten Das Kaiſer

paar unternahm heute Vormittag eine Spazierfahrt durch den
Thiergarten Nach dem Schloſſe zurückgekehrt arbeitete der Kaiſer
längere Zeit mit dem Chef des Militärkabinets und konferirte
ſpäter mit dem Oberſt Kämmerer Fürſten Otto zu Stolberg
Wernigerode Nachmittags ertheilte der Monarch dem Geheimen
Kommerzienrath Krupp aus Eſſen die nachgeſuchte Andienz nahm
ſodann die perſönliche Meldung des nach Konſtantinopel komman
dirten Majors im Holſteinſchen Feld Artillerie Regiment No 24
v Grumbkow entgegen und empfing darauf den Erbprinzen
Reuß j L behufs Abſtattung perſönlicher Meldung anläßlich ſeiner
Beförderung zum Major

Folgender kaiſerlicher Erlaß welcher ſich gegen
die Soldatenmiß handlungen in der Armee wendet wird
jetzt nachträglich von der Nordd Allg Ztg veröffentlicht

Jch habe aus den mir von den kommandirenden Generalen ein
gereichten Nachweiſungen über die Beſtrafung wegen Mißhandlung
Untergebener erſehen daß die Beſtimmungen der Ordre vom
J Februar 1848 noch nicht durchweg in dem Geiſte aufgefaßt und
gehandhabt werden in dem ſie gegeben worden ſind In meiner
Armee ſoll jedem Soldaten eine geſetzliche gerechte und würdige Be
handlung zu Theil werden weil eine ſolche die weſentlichſte Grund
lage bildet um in demſelben Dienſtfreudigkeit und Hingebung an
den Beruf Liebe und Vertrauen zu den Vorgeſetzten zu wecken und zu
fördern Treten Fälle von fortgeſetzten ſyſtematiſchen Mißhandlungen
Untergebener hervor ſo haben mir die kommandirenden Generale
bei Einreichung der Nachweiſungen zu berichten welchen Vorgeſetzten
die Verantwortung mangelhafter Beaufſichtigung trifft und was
ihrerſeits gegen denſelben veranlaßt worden iſt Sie haben hiernach
das Erforderliche zu veranlaſſen und den kommandirenden Generalen
auch die Bemerkungen zu welchen mir die letzten Nachweiſungen An
laß gegeben haben zu laſſen Verlin den 6 Februar 1890
Wilhelm An den Kriegsminiſter

Das Staatsminiſterium ſoll wie man der Schleſ
Zig von ſonſt gut unterrichteter Seite aus Berlin ſchreibt in
Bezug auf den Volksſchulgeſetzentwurf bereit ſein in
der Privatſchnlen den Mittelparteien erhebliche Kon
zeſſionen zu machen

Die Budgetkommiſſion des Reichstages ſtrich
in ihrer heutigen Sitzung bei der Weiterberathung der außerordent
lichen Ausgaben des Militäretats 500,000 Mark zum Neuban und
Ausſtattung einer Kaſerne für den Regimentsſtab und drei
Eskadrons eines Kavallerie Regiments in Gleiwitz 75,000 Mk
zum Neuban und Ausſtattungsergänzung einer Kaſerne nebſt
Zubehör für zwei Eskadrons und den Regimentsſtab ſowie für
das Bezirkskommando in Paderborn ebenſo 20,000 Mark für
eine Jnfanteriekaſerne daſelbſt und 189,390 Mark zum Erſatzban
für den älteren Theil der Kaſerne VI in Köln Die Forderungen
für Paderborn ſind erſte Raten die anderen nicht Eine Reihe
weiterer Titel wurde ohne Debatte genehmigt von 30 59

Zur zweiten Leſung des Militär Etats hat der
Abg Eugen Richter von freiſinnigen Fraktionsgenoſſen unter
ſtützt den Antrag eingebracht der Reichstag wolle beſchließen
Einjährig Freiwillige welchen über das vollendete 23

Lebensjahr hinaus von den Erſatzbehörden in Gemäßheit des
S 14 des Reichs Militärgeſetzes Aufſchub für den Dienſtantritt be
willigt worden iſt ſind nicht denjenigen Dienſtpflichtigen gleich zu
erachten welche im Sinne des 8 4 des Kontrolgeſetzes vom
15 Februar 1875 in Folge eigenen Verſchuldens verſpätet in den
aktiven Dienſt eingetreten ſind Demgemäß verſtößt eine Einde
rufung ſolcher früheren Einjährig Freiwilligen nach Ueberſchreitung
des 32 Lebensjahres zu Landwehrübungen wie ſolche in der letzten
Zeit mehrfach vorgekommen iſt gegen die Beſtimmung in 8 4 des
Kontrolgeſetzes vom 15 Februar 1875 wonach ſolche Einberufungen
nur ausnahmsweiſe auf Grund beſonderer kaiſerlicher Verordnung
geſtattet ſind

Die Hamb Nachrichten greifen auf die von
Frankreich geplante Anlage eines Kriegshafensbei Biſerta
an der nördlichſten Spitze der afrikaniſchen Mittelmeerküſte zurück
und richten eine Mahnung an England Heer und Flotte zu
verſtärken und ſich nicht darauf zu verlaſſen daß andere Mächte
Oeſterreich und Dentſchland das engliſche Jntereſſe im Mittel
meere wahrnehmen würden Die Ausdehnung der engliſchen Be
ſitzungen in Oſtaſien Jndien Auſtralien China und in der Südſee
verlangten einen eventuellen Aufwand einiger Millionen Pfund
nicht zu ſparen Englands über dem ganzen Erdreich verbreitete
Seemacht entſpreche keineswegs dem Anwachſen ſeines Gebiets
Auch Deutſchland müſſe derartige Verſtärkungen verlangen
weil ſonſt die Rechnung leicht hinfällig werden könnte welche
Englands Verbündete in einem dringenden Falle auf Englands
Beiſtand machen könnten

Jn Sachen des Neichstagsneubanes hat heute
die betreffende Kommiſſion eine Sitzung abgehalten Aus derſelben
verlautet daß von Neuem Garantien dafür gegeben ſind daß der

Gewiß war er hier
Weshalb
Erſtens um ſeine Gattin zu holen
Und dann
Um die Beweiſe ſeiner Unſchuld zu erlangen
Und dieſe Beweiſe
Er hat ſie oder vielmehr ich denn ich bin Mitwiſſer
Beweiſe
Ja wohl geſetzliche unantaſtbare
Jſt es möglich
Soll ich ſie Jhnen vorlegen
Aber dann bin ich ja lächerlich gemacht zu Grunde ge

richtet ſtöhnte der kleine Mann vollſtändig den Kopf
verlierend

Warum
Nun Dieſe Unterſuchung
Jrren iſt menſchlich Sie wollten ja nicht auf uns

hören Sie haben einen Unſchuldigen verdammen laſſen
einen rechtlichen Mann auf die Galeere gebracht Jetzt
müſſen Sie den Fehler wieder gut machen

Aber wie
Helfen Sie mir die Ehre des Grafen Jean wieder her

zuſtellen machen Sie bekannt daß Sie einen Jrrthum be
gangen haben Man muß ſich loskaufen wie es geht

Wie von einer Natter geſtochen fuhr Bazouges auf
Oho rief er ſo lange man mir nicht die klarſten

Beweiſe liefert werde ich den Grafen von Mareilles für
ſchuldig halten Können Sie mir jedoch das Gegentheil
beweiſen

So werden Sie ſich wohl fügen müſſen
Das werden wir doch noch ſehen e
Wenn Sie es wünſchen können Sie ſich ſofort über

zeugen ſagte Besnou mit erzwüngener Höflichkeit Wir
haben die Fährte mit großer Umſicht verfolgt und das Wild

dem wir nachjagten hat ſich trotz ſeiner Schlauheit

Nenban am 1 Oktober bezogen werden kann Die gegenwärtigen
Reichstagsmitglieder werden ſich alſo noch in dem neuen ſtolzen
Heim verſammeln können

Vom Vorſtand des Vereins für Jugendſchutz
iſt dem Kaiſer eine Petition eingereicht worden welche die Polizei
verordnunng der Stadt Hannover betreffend die Reform
der Reſtanurants mit Kellnerinnenbedienung zur Ein
führnng für die ganze Monarchie erbittet

Gegen den Grafen Limburg Stirum findet die
Verhandlung am 6 d M vor dem Disziplinar Gerichtshof ſtatt

Geheimrath Prof Koch ſollte laut Meldung einzelner
Blätter an einer Verbeſſerung des Tuberkulins arbeiten Dieſe
Nachricht beſtätigt ſich nicht

Ueber die Lage der ländlichen Arbeiter im
Oſten geben Briefe Aufſchluß die von alten Soldaten welche
ſtaatliche Unterſtützung wünſchen an Parlamentarier gerichtet ſind
Es wird darin ausgeführt Arbeit ſei im Winter wenig oder gar
nicht zu bekommen es ſei nicht richtig wenn behauptet würde
daß die ländlichen Arbeiter im Winter 1 Marktäglich verdienten
Bei dieſen kärglichen Einnahmen müßten Gemeindeſtenern und
Beiträge für die Altersverſicherung gezahlt werden viele ſeien dem
Hunger und Froſt prelsgegeben

Ueber die Lage der Buchdrucker nach beendetem
Strike hat dieſer Tage in Leipzig in einer Verſammlung der
Buchbinder Notenſtecher Gravenre und verwandten Gewerbe Herr
Riedel berichtet Er ſchilderte die Lage als eine troſtloſe
Ueber 5000 Gehilfen ſeien gegenwärtig in Deutſchland noch außer
Arbeit und viele wüßten nicht wo ſie und ihre Familien für die
nächſten Wochen das Brod hernehmen ſollten Von den Arbeits
loſen kämen auf Leipzig 700 Gehilfen und 300 Arbeiterinnen auf
Dresden 300 Berlin 1000 München und Stnuttgart je 350
Hannover 300 Hamburg 200 und auf Breslan 150 Gehilfen

Die Einnahmen der ſozialdemokratiſchen
Partei beliefen ſo im Monat Januar auf 28360,85 Mark
gegen 8604 Mark im December

Leipzig 4 Februar Heute Vormittag 11 Uhr iſt die
internationale Ausſtellung für das Rothe Kreuz durch
den Oberbürgermeiſter Dr Georgi im Beiſein des Königs und
aller Prinzen und Prinzeſſinnen des ſächſiſchen Herrſcherhanuſes
eröffnet worden Truppenſpeiſungen vorbereitete und unvorbereitete
ſchloſſen ſich an die Eröffuungsfeier an

Schwerin 4 Februar Wie verlautet ſoll das Befinden
der Großherzogin Mutter der Schweſter des hochſeligen
Kaiſers Wilhelm wenig befriedigend ſein

Hamburg 4 Februar Die Bürgerſchaft nahm
geſtern einen Antrag an der die Vorlage eines Geſetzes betr die
Organiſation des höheren Verwaltungsdienſtes be
zweckt Die republikaniſche Selbſtverwaltung wird dadurch theil
weiſe aufgehoben

Königsberg i Pr 4 Februar Ungefähr zweihundert
Beſchäftigungslofſe verſammelten ſich heute Vormittag vor
dem Rathhaus und begehrten Arbeit Bürgermeiſter
Hoffmann verſprach einer Deputation daß er ſein Möglichſtes in
dieſer Richtung thun wolle

Wattenſcheid 4 Febrnar Auf den beiden Schächten der
Zeche Centrum wurde 150 Arbeitern gekündigt

Vochum 4 Februar Die Weſtf Volksztg fährt fort
zu behanpten daß der Geh Kommerzienrath Bagare und die Jn
genieure des Bochumer Vereins an den Stempelfälſchungen
mitbetheiligt ſeien und veröffentlicht zum Beweiſe dieſer Be
hanptung die Ausſagen eines Zengen durch welche Baare und die
Jngenieure angeblich ſchwer belaſtet wurde

Aachen 4 Februar Regierungspräſident v Hoffmann
hierſelbſt iſt zum Direktor der Hauptverwaltung der Staatsſchulden
mit dem Amtscharakter als Präſident ernannt worden

Straß burg 4 Febrnar Die Straßb Poſt berichtetüber einige Faue in welchen elſäſſiſche katholiſche Geiſt

liche ihre amtliche Mitwirkung zur Kaiſerfeier am 27 v M
verweigerten ſo in Deutſch Rumbach Ars a d Moſel Klein
Landan und Kemps

OeſterreichUngarn
Wien 4 Febrnar Plener erhielt im Laufe des geſtrigen

Nachmittags über 200 Glückwunſchdepeſchen Während die offiziöſe
alte Preſſe nachträglich ſehr kühl über Pleners Entſchluß ſchreibt
deſſen Verbleiben im Parlamente keineswegs für allzu bedeutſam
hält die Fabel man habe ihn hinausdrängen wollen werde bald
hinfällig werden feiert das Fremdenblatt nochmals in höchſtem
Maße den Entſchluß Pleners und deſſen Bedentung

Budapeſt 4 Februar Die Oppoſition ſprengt fort
während Gerüchte über Spaltungen im Kabinet und der
Regierungspartei aus die von maßgebender Stelle entſchieden als
unwahr bezeichnet werden Das Miniſterium wird unver
ändert vor den neuen Reichstag treten Die Nationalpartei
organiſirt jetzt Polenklubs im ganzen Lande um mit Hilfe des

m

katholiſchen Klerus die Bewegung gegen die Regierung zu ſchüren

endlich fangen laſſen Baron Raynaud
Was iſt mit ihm
Nun er liegt im Sterben Man ſagt er habe ſich

ſelbſt eine Kugel in die Bruſt geſchoſſen
Baron Raynaud rief Bazouges in höchſter Be

ſtürzung
Sie hätten die Schuldigen in Combiers ſuchen müſſen

mein Herr und nicht in Mareilles Aber natürlich die
Macht des Geldes ſchloß Jhnen dort die Thüre Man ver
dächtigt arme Teufel aber nicht die reichen Leute Jean
von Mareilles war arm das war ſein einziges Verbrechen
Er hat es theuer genug gebüßt

Sie ſagten die Schuldigen ſtammelte Bazouges
Gewiß Sie werden doch nicht denken daß ein Mil

lionär wie Baron Raynanud ſelbſt das Geſchäft verrichtet
Er hat ſich Gauner Schurken Halsabſchneider gedungen die
den r für ihn ausgeführt haben

Jn Combiers hätten Sie das ganze Neſt ausheben
können ſtatt deſſen verfolgten Sie hartnäckig eine falſche
Spur und führten alle Betheiligten irre

Aber warf Bazouges verwirrt ein
Zu Jhrem Unglück fuhr Besnou unerbittlich fort

haben Sie das Sprichwort vergeſſen O est la femme
Jn dieſem Falle war es Gräfin Helene Jhr Gutsnachbar
Baron Raynaud hatte es ſich in den Kopf geſetzt ſie zu
beſitzen Natürlich ſtörte ihn der Gatte dieſer Dame Man
mußte ihn beſeitigen ihn nöthigenfalls tödten Man hat es
gethan oder wenigſtens den Verſuch gemacht Glücklicher
weiſe hatte der Graf von Mareilles ein zähes Leben

Sie erzählen mir da einen Roman murmelte der
niedergeſchmetterte Präſident

Jch ſage Jhnen nur die Wahrheit lieber Herr gab
Besnou zurück Uebrigens leſen Sie dies

Schweiz
Bern 4 Februar Die in St Gallen abgehaltene

Maſchinenbeſitzer Verſammlung beſchloß die Einberufung
einer großen Verſammlung der Arbeitnehmer behufs Beſprechung
der Lohn Verhältniſſe

Jtalien
Rom 4 Februar Der Papſt wird im nächſten Con

ſiſtorinm dem Breslauer Fürſtbiſchof Kopp den Cardinalshut
verleihen

Frankreich
Paris 4 Februar Vor dem Zuſammentritt der Kammern

werden die freihändleriſchen Deputirten ſich verſammeln
um einen Antrag zu berathen wodurch die Regierung berechtigt
werden ſoll unter den Minimaltarif bei den auswärtigen Ver
handlungen herabzugehen

Laur iſt in dem von Lyon nach der Schweiz gehenden
Zuge geſehen worden und da ſich Miniſter Conſtans gegen
wärtig zur Erholnng am Geufer See befindet ſo vermuthet man
daß Laur dort verſuchen wird Conſtans die erhaltenen Ohr
feigen wiederzugeben

Der Gonveruenr des Senegal telegraphirt Oberſt
Humbert habe die feſten Plätze Sanaukora und Kernane
auf der rechten Seite des Fluſſes Niger 80 Kilometer ſüdlich von
Biſſandongon genommen Die Eingeborenen traten den Rückzug
an nachdem ein frauzöſiſcher Soldat getödtet und zwei verwundet
waren Der neubeſetzte Landſtrich ſei der ſchönſte in Sudan

Nußland
Petersburg 4 Februar Der Kronprinz von

Schweden der geſtern Abend nach Moskau abreiſte begiebt ſich
von da zum Beſuche des dentſchen rfe nach Berlin

Jn unterrichteten Kreiſen wird der frühere Militär Ober
prokurenr Generaladjutant Fürſt Jmeritinsky als der wahr
ſcheinlichſte Nachfolger des Verkehrsminiſters Hübbenet be

eichnet4 In diplomatiſchen Kreiſen verlautet daß an Stelle
Schuwalows der den Berliner Botſchafterpoſten Ende März
verläßt Baron Staal zum Botſchafter in Berlin ernannt
werden wird

Nach einer vielverbreiteten Anſicht dürfte auch der Miniſter
des Jnnern Durnowo kaum mehr lange in ſeinem Amte
bleiben Als wahrſcheinlichſter Nachfolger wird der General
gouverneur von Kiew Jgnatjew bezeichnet

Alle Erwartungen über eine Aufhebung des Getreide
Ausfuhrverbotes ſind unbegründet Augenblicklich denk
die Regierung nicht daran und weiſt alle hierauf bezüglichen Ge
ſuche zurück

Orient
Belgrad 4 Febrnar Die Skupſchting hat in der

geheimen Sitzung der vorigen Woche dem Kriegsminiſter
einen neuen anßerordentlichen Kredit von mehreren
Millionen Francs bewilligt derſelbe ſoll ausſchließlich zur Ver
vollſtändigung des Artillerieparkes benützt werden Eingeweihte
Kreiſe verſichern daß die mit dem hier weilenden franzöſiſchen
Oberſt de Bange abzuſchließende Geſchützlieferung ungefähr 18
Millionen Francs koſten ſoll und daß eine franzöſiſche Baukier
gruppe bereit ſei hierfür eine Anleihe zu übernehmen

Bukareſt 4 Februar Die den hieſigen Hofkreiſen nahe
ſtehende Jndépendance Roumaine berichtet daß der Beſuch
Kaiſer Wilhelms beim rumäniſchen Hofe beſtimmt im Monat
März erfolgen und daß die Königin Eliſabeth um dieſelbe Zeit
nach Bukareſt zurückkehren werde Jn Berlin iſt nichts davon
bekaunt daß die thatſächlich projektirte Reiſe des Kaiſers nach
Rumänien ſchon ſo früh erfolgen ſoll Red

Sofia 4 Februar Der ungariſche Honvedminiſter Baron
Fejervary ſtattete geſtern Herrn Stambulow und den
übrigen Miniſtern Beſuche ab Derſelbe wird auch heute vom
Fürſten empfangen werden und das Offizierkorps der Garniſon

r Sofia veranſtaltet heute zu ſeinen Ehren ein glänzendes
ankett

Aeber den Antergang des Kloyddampfers Eider

bringt die Times das Folgende Während eines dichten Nebels
welcher ſich am Sonntag Abend über dem engliſchen Kanal ausbreitete
ſtrandete der Nordd Lloyd Dampfer Eider von Newyork mit der
Poſt und 226 Paſſagieren nach Bremen beſtimmt auf Atherfield Ledge
Jnſel Wight Es ſcheint daß der Dampfer ſeinen Kurs verloren hat
bei dem Verſuch den Needles Feuerthurm und die Felſen am weſtlichen
Ausläufer der Jnſel zu paſſiren Der Dampfer hatte Southampton
anzulaufen und wollte zu dieſem Zweck den Needles und Hurſt Caſtle

oint durchgehen und den Solent paſſiren bis zur Mündung von
outhampton Water um dort durch einen Dampftender vom Hafen

mmW 0Er hielt ihm eine kleine gedruckte Abhandlung hin die
den Titel führte Reviſion des Prozeſſes Mareilles

Die Abhandlung war kurz aber ſehr klar geſchrieben
Außer einer einfachen Zuſammenſtellung der Thatſachen in
welcher man geſchickt vermieden hatte den Baron Raynaud
zu nennen da ſein Einfluß die ganze Angelegenheit hätte
hintertreiben können enthielt die Schrift nur noch die Ge
ſtändniſſe der beiden Schuldigen Cabirol und Pidoux welche
r hl des Grafen von Mareilles unzweifelhaft feſt
ellten

Der Präſident erbebte als er dies las
Was gedenken Sie jetzt zu thun mein lieber Besnou

fragte er in ſehr herabgeſtimmtem Ton
Meine Pflicht Graf Jean und ſein Bruder haben nur

den einen Wunſch mit freierhobenem Haupte in ihr Vater
land zurückkehren zu können Und der ſoll erfüllt werden

Aber dann werde ich ja ſchimpflich blosgeſtellt
Warum denn fragte der Schreiber boshaft und dekla

mirte dann mit ſpöttiſchem Pathos den lateiniſchen Satz
Errare humanum est

Dieſe verteufelte Geſchichte ſtöhnte Bazouges von
Neuem Und das gerade hier in dieſer Gegend So
rathen Sie mir doch Was ſoll ich thun

Fordern Sie Jhre Verſetzung
Meinen Sie
Sie wiſſen gar nicht welche Freude Sie dem Anwalt

damit bereiten würden erwiderte der Schreiber mit grau
ſamem Spott

Bazouges warf ihm einen iftigen Blick zu aber er beſich reichte Besnou die So und ſagte Alſo heute

bend nicht wahr
Auf Wiederſehen Herr Präſident
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pefertigt zu werden Anſtatt aber zwiſchen dem Hurſt Iſthmus

d Needles Poinl in den Solent einzubiegen nahm der Dampfer
nen ſüdöſtlicheren Kurs und ließ Needles Point an Backbord anſtatt
n Steuerbordſeite Die wachthabenden Offiziere hielten ſo vermuthet
m das Needles Feuer für dasjenige von Hurſt Caſtle Dies warSonntag Abend gegen 9 Uhr als Nebel und natürliche Dunkelheit
unmöglich machten eine S iffslänge weit zu ſehen Die Dainpf

raft wurde auf das geringſte Maß reduziert augenſcheinlich waren die
fftztiere im Zweifel wo ſie ſich defanden Inzwiſchen trieb der Dampfer
ngſam auf der ſchweren See gegen die Felſen von Atherfield undhackgang auf denen er gegen 10 Uhr feſtgerteth Es war gerade
ſochwaſſer und der Kapitän und die Offiziere hofften daß der Dampfer

Eintritt der Ebbe ſich aufrichten und in tiefes Waſſer gelangen
ſürde Es wurden Verſuche gemacht den Dampfer zu lichten das
5chiff blieb aber feſt und gerieth bei fallendem Waſſer durch ſein eigenes
ßewicht noch feſter auf den Felſen Die Eider ſchien an Backbord
ſchädigt zu ſein da ſie eine kleine Schlagſeite in dieſer Richtung hatte

fobald die Paſſagiere die Lage der Dinge erkannten eilten ſie auf s
deck verhielten ſich aber ruhig als der Kapitän verſicherte daß keine
nmittelbare Gefahr vorhanden ſei und man das Schlimmſte noch nicht

befürchten brauche Die ernſteſten Befürchtungen hegten die Offiziere
d einige Paſſagiere daß das große Schiff den Rücken brechen könnte

nes quer über den Felſenſpitzen lag und dann würde ſich ein ſchreck
hes Unglück ereignet haben

Während der Nacht nahm der Sturm an Stärke zu und die Poſi
n des Schiffes wurde da der Wind recht auf die Küſte wehte mit
der Stunde gefährlicher Schwere Seen brechen auf das Schiff nieder
elches in beunruhigender Weiſe auf den Feiſen ſtampfte wenn es von
er ungewöhnlich hohen See getroffen wurde Die Lage des Dampfers

jeh erſehen daßz er in Folge des Nebels aus dem Kurſe gekommen
nd durch Verfehlen von Needles Feuer den Kanal aufwärts gefahren
ar anſtatt durch den Solent Ein ſolcher Jrrthum hätte bei klarem
hetter nicht vorkommen können Bei nebeligem Wetter paſſirt es häufig
iß Schiffe Needles Feuer verfehlen und an der äußzeren Küſte der
uſel ſtranden

Um 2 Uhr Morgens ging ein mit Mannſchaften der Küſtenwache
ſeztes Boot nach der Eider ab und erbot ſich die Paſſagiere abzu
olen je zwölf zur Zeit Der Kapitän hatte aber die Hoffnung nicht
ufgegeben wieder abzukommen und hielt es da er bald Hülfe von
Southampton und Portsmouth erwarten durfte für das Sicherſte
denn vorläufig alle an Bord blieben Zwiſchen 7 und 8 Uhr erreichte
s Rettungsboot von Brightſtone die Eider und nahm mit vieler
Nühe 12 Paſſagiere und etwa ein Dutzend Poſtſäcke auf welche in
ſiherfield gelandet wurden Das Brightſtone Boot fuhr wieder hinaus
ind gegen 10 Uhr gingen auch die Böte von Brooke und Atherfield
jach der Unfallſtelle ab Da aber ein ſchwerer Sturm wehte konnte
ins der Böte nahe genug an den Dampfer herangehen um Leute
ufzunehmen Unglücklicherweiſe lag der große Dampfer mit dem
teven der Küſte zugewendet ſo daß er bei dem von See kommenden
zinde und dem ringsherum unruhigen Waſſer den Böten keinen Schutz
jeten konnte Jnzwiſchen waren mehrere Schlepper von Portsmouth
d Southampton angelangt aber auch dieſe konnten ſich dem Schiffe

icht nähern

Am Montag Nachmittag gegen 2 Uhr war die Lage eine äußerſt
itiſche Schwere Sturzſeen prallten gegen den Dampfer an und

rachen gelegentlich über die Decks hinweg Alle an Bord befindlichen
erſonen müſſen in einer entſetzlichen Lage geweſen ſein Die Offiziere
er Eider hatten die Gefahr bereits ſeit längerer Zeit erkannt und
it mehreren Stunden wurden in Zwiſchenräumen Nothſchüſſe abgefeuert
im Laufe des Tages wurden von der Küſte aus wiederholt Verſuche
emacht durch den Raketenapparat eine Verbindung mit dem Schiffe
erzuſtellen jedoch umſonſt Gegen 3 Uhr Nachmittags beſſerte ſich
s Waſſer etwas die Rettungsböte von Brightſtone Atherfield und
drooke nahmen ihre Thätigkeit wieder auf Zunächſt gelang es dem
zteren Boote an den Dampfer anzulegen und obſchon das Rettungs

perk mit großer Gefahr verbunden war wurden 13 Frauen 2 Kinder
nd 1 Mann ins Boot herabgelaſſen und ſpäter in Atherfield gelandet
die Geretteten ſagten aus daß alle Paſſagiere unter Deck waren als

Dampfer ſtieß
Offiziere und Mannſchaften waren ſchnell auf dem Poſten und

jaten Alles was in ihrer Macht ſtand um die Paſſagiere welche eine
irchterliche Nacht verbrachten zu beruhigen Auf die Verſicherung hin
ſaß keine unmittelbare Gefahr vorhanden blieb die Mehrzahl der
Jaſſagiere unter Deck wie ihnen befohlen wurde Wie es ſcheint
vollten die Paſſagiere es nicht wagen das erſte Rettungsboot zu be
ligen da gerade eine ungewöhnlich hohe See lief Während der
irzen Fahrt nach dem Lande brach die See beſtändig über das Rettungs
jeot hin und alle Jnſaſſen wurden bis auf die Haut durchnäßt Auch
e Landung war mit großen Schwierigkeiten verbundet

Unter den gelandeten Paſſagieren befindet ſich Herr George Myers
ieſer ſagt aus daß die Eider eine vorzügliche Reiſe faſt bis zum
lugenblicke der Strandung hatte und eine Durchſchnittsfahrt von
z Knoten machte An der engliſchen Küſte war das Wetter nebelig
nd nur dies allein war die Urſache des Unglücks Der Kapitän
laubte etwa 4 Meilen weſtlich von der Needles Paſſage zu ſein und
chiete weder das Needles noch das St Catherines Point Feuer Das
oih wurde regelmäßig gebraucht von dem Augenblicke an als man
h der Küſte näherte und bei der letzten Lothung wurde noch eine
dieſe von 18 Faden gemeldet Gerade als man das Loth auf s Neue
uswerfen wollte lief das Schiff auf und zwar mit ſolcher Gewalt
iß daſſelbe in allen Theilen von vorne bis hinten erbebte Der Stoß
ügte um Jedem an Bord die Ueberzeugung beizubringen daß etwas

chreckliches paſſirt war aber die vollſtändigſte Disciplin wurde auf
dt erhalten Es herrſchte keinerlei Panik unter den Paſſagieren und
ie Befehle des Kapitäns wurden ruhig und ſchnell ausgeführt Das
ehmen der Beſatzungen der Rettungsböte wird auf s Höchſte gelobt

edesmal wenn ein Boot Schiffbrüchige landete und wieder nach dem
drack abging erfolgten laute anerkennende Zurufe welchen Demon
rationen die Geretteten herzlich und lebhaft zuſtimmten Sobald
s nach der Landung möglich war wurden die Paſſagiere mit Wagen
och der nächſten 10 Meilen entfernten Eiſenbahnſtation befördert
iige nach Southampton wo ſie durch die Agenten des Nordd Lloyd
Kläufig untergebracht wurden

Der Dampfer ſtieß auf den Black Slopper einige 400 Yards
iter nach draußen von der Stelle wo er jetzt eingeklemmt zwiſchen

ſlſenriffen ſitzt Der Hintertheil hebt ſich bei Hochwaſſer aber der
un ſcheint feſt zu ſitzen Das Schiff liegt breitſeits auf und hat ſich

f den Kreidefelſen mehrere Male gedreht bevor es in die jetzige ge
ührlichere Lage kam Für den Fall des Aufbrechens ſind alle Vorbe
tungen getroffen worden Die Kontanten im Werthe von 300,000 Lſtrl
nd auf die Uferſeite des Decks gebracht worden und ſollen nothfalls
uf einen möglichſt höheren Platz zwiſchen den Felſen befördert werden
m ſpäter etwa nothwendige Taucheroperationen zu erleichtern
Der Bedienſtete des Feuers von St Chatherines Point ſagt aus
ß die Nebelſyrene während des Nebels von 6 bis 10 Uhr
Thätigkeit war von Sonnenuntergang bis Sonnenaufgang wurde
Maſchine für das elektriſche Licht des 7 Millionen Kerzen ſtarken

kuchtfeuers mit doppelter Kraft betrieben Die Eider war nur drei
eilen entfernt als das Unglück paſſirte und wie es ſcheint waren
der Leuchtfeuer noch Nebelhorn im Stande den Nebel zu durch

gen

Geſtern Donnerstag Nachmittag iſt die Meldung eingetroffen
der ſtattliche Dampfer geſunken alſo verloren ſei

Lokales
er Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 5 Februar
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung Montag
n 8 Februar Auf der Tagesordnung ſtehen a für die öffent

iche Sitzung 1 Beſchaffung einer Kühlanlage c für den Schlacht
d Viehhof 2 Sicherung der ſtädtiſchen Kaſſen 3 Erwerb des

üchbauplatzes an der Südſtraße 4 Anbringung von Doppelfenſtern
den Dienſtwohnungen der Direktoren des Gymnaſiums und der

alſchule 5 Einleitung des Zwangsenteignunngsverfahrens wegen
wwz

des vom Grundſtück gr Brauhausgaſſe 30 zur Straße entfallenden
Terrains 6 Verzeichniß der im Rechnungsjahre 1892/98 zu pflaſtern
den Straßen b für die geſchloſſene Sitzung 7 Bericht über Ein
ladung zum tädtetag 8 Verkauf beſchlagnahmter Gegenſtände
9 Anſtellung eines Polizei Sergeanten

Die St Georgengemeinde wird am Sonntag Eſtomihi
28 Februar eine Feier veranſtalten zum zweihundertjährigen Gedächt
niß der Einführung Auguſt Hermann Francke s in das Pfarr
amt der Gemeinde Francke kam am 7 Januar 1692 nach Halle und
hielt am 7 Februar dem Sonntag vor den Faſten ſeine Antritts
predigt in der Kirche zu Glaucha

Vernfung Der bisherige Condirector der Fraucke ſchen
Stiftungen Herr Dr Fries iſt zum Nachfolger des Dr Frick
als Director der Stiftungen berufen nachdem er ſeine Berufung
als Gymnaſialdirector nach Hamburg aufgegeben hat

e Perſonaglwechſel Der ſeit einer langen Reihe von Jahren bei
den königlichen Univerſitätskliniken an der Magdeburgerſtraße amtirende
Verwaltungs Jnſpektor Herr Schmidt tritt nachdem ihm höheren
Orts der erbetene Abſchied bewilligt mit dem 1 April er in den wohl
verdienten Ruheſtand über

C Elb und Saale Dampfſchleppſchifffahrts Aktiengeſell
ſchaft Der Aufſichtsrath hat beſchloſſen für 1891 der Ende d Mts
ſtattfindenden Generalverſammlung vorzuſchlagen keine Dividende
zu vertheilen vielmehr den Gewinn zu außerordentlichen Abſchreibungen
zu verwenden zumal im vergangenen Jahre ein neuer Dampfer ange
ſchafft worden iſt

d Zur Abſchaffnug der ſtädtiſchen Grund und Mieths
ſteuer In einer geſtern unter Vorſitz des Herrn Kaufmann O Schultz
abermals abgehaltenen von Vorſtänden aller kommunalen Ver

einigungen beſuchten Verſammlung gelangte die von einer fünf
gliederigen Kommiſſion dorbereitete nochmalige Petition behufs Ab
ſchaffung der Grund und Miethsſteuer zur Verleſung und Durch
berathung Dieſelbe fand einſtimmig Genehmigung und wurde mit
den Unterſchriften von Vertretern ſämmtlicher kommunalen Vereinigungen
Namens der letzteren bedeckt Die Petition ſoll gleichzeitig an den
Magiſtrat und die Stadtverordnetenverſammlung abgehen

Jm Walhallatheater übt unter den zahlreichen durchweg vor
züglichen Künſtlerkräften des diesmaligen Spielplanes Richard
Riegel s aus zehn jungen und ſchönen Damen beſtehende Ballet
Geſellſchaft unſtreitig die größte Zugkraft auf das Publikum aus
und in der That leiſtet dieſelbe ſowohl im Solotanz als auch in den
Enſemble s ganz Hervorragendes wie es auf den erſten Opernbühnen
Deutſchlands nicht beſſer zu ſehen iſt und einen beſonderen Reiz gewährt noch außerdem die tet Abwechſelung in den Ballets ſodaß

das Auge täglich einen neuen reizvollen Eindruck empfängt Aber auch
die Schluß Pantomime Am Mädchenpenſionat von der Ge
ſellſchaft Hotmandez in Gemeinſchaft mit Riegel s Ballet Geſell
ſchaft dargeſtellt gefällt ganz außerordentlich

Lumpenball Das war ein Drängen und Schieben nach der
Kaſſe der Kaiſerſäle nachdem die Billetverkäufer bereits um 6 Uhr
ausverkauft hatten Ein jeder wollte den Lumpenball der mit ſolcher
Reklame ſeit Wochen angekündigt war mitmachen wenigſtens mit
anſehen Und wie war es nun Viele viele Menſchen aber keine
Masken Enttäuſchung Aerger über verlorene Zeit und weggeworfenes
Geld und der Refrain Solch einen Mumpitz ſahen wir noch nie
Wenn man die Einrichtung der Wiener Lumpenbälle kennt ſo weiß
man ja allerdings daß eben jeder Beſucher auch Mitwirker iſt und
ſich ſchon längſt etwas ausgeheckt hat was er nun produziren will
Aber nach der hier verbreiteten Reklame ſtand zu erwarten daß vom
Comitee alles gethan ſei um Unterhaltung zu ſchaffen Das war entſchieden nicht geſchehen ein paar ſpaniſche Wande genannt Lumpen

kneipe einige koſtümirte Türken genannt türkiſches Café und
damit war faſt alles zu Ende denn die wenigen Masken recht zweifel
hafter Art wollen wir lieber nicht erwähnen Es wurde dann auch
bald recht gemiſcht ſo daß wir es vorziehen mußten uns zu empfehlen

Aus einem Diebſtahl Am Dienstag wurden auf dem Felde
an der Triftſtraße zu Giebichenſtein in unmittelbarer Nähe der
dort befindlichen Wohngebäude mehrere Damen Beinkleider und
1 Hemd im noch guten Zuſtande aufgefunden Anſcheinend rühren
dieſe Kleidungsſtücke don einem Diebſtahl her

BVauerregeln für Februar Wie der Februar wird ſein
richtet der Auguſt ſich ein wenn am 2 Hornung Sonnenſchein gerathen
die Erbſen fein wenn im Februar die Mücken geigen müſſen ſie im
Märzen ſchweigen Nordwind viel im Februar bringt ein ſchönes
Frühjahr wenn ihn Februar nicht will ſtürmt er heftig im April
Lichtmeß 2 Februar hell ſchindet s dem Bauer das Fell ohne
Sonnenſchein macht ſie den Bauer zum Junker fein iſt Februar
gnädig wird der Märzen grätig Februar hat ſeine Mucken baut dem
Eis oft feſte Brucken die Nacht vor Petri Stuhlfeier 22 Februar

weiſet an was wir vierzig Tage vor Wetter han trockne Faſten
füllen den Kaſten tummeln im Februar ſich die Krähen noch bleibt
lange des Winters Joch wenn ſie vom Feld verſchwinden wird ſich
bald Wärme finden wie Sanct Macarius ſich hält bleibts die ganze
Faſten beſtellt

Aus der näheren Amgebung
Teutſchenthal 4 Februar Gefährlicher Hufſchlag

Der Geſchirrführer Krumpe im benachbarten Langenbogen wurde
geſtern Abend inſofern von einem bedauerlichen Unfalle betroffen als
er auf dem Nachhauſewege vom Felde beim Antreiben der Pferde von
einem derſelben gegen das rechte Knie geſchlagen wurde Die erlittene
Verletzung erwies ſich ſo bedenklich daß derſelbe der halleſchen Klinik

zugeführt werden mußte

r Kleine Chronik
Schkenditz 4 Februar Einen treten Ausgang

nahm ein Unfall der ſich heute Nachmittag auf dem Gehöft des in
der Halleſchen Straße hierſelbſt wohnhaften Reſtaurateurs Springer
ereignete Der Hausknecht Heinicke ein noch junger Mann ſtand
im Begriffe ein zum Bedecken von Viehwagen dienendes hölzernes
Schutzgitter auf das Dach eines niedrigen Gebäudes zu heben wobei
er von dem dazu benutzten Geſtell herab fiel und das Genick brach
Obwohl man ſofort Anſtalten traf den Verunglückten nach der Klinik
in Halle zu transportiren gab derſelbe bereits zwiſchen den Stationen
Gröbers und Dieskau ſeinen Geiſt auf

Gera 4 Februar Schadenfeuer Jn letzter Nacht brannte
das Maſchinen und Keſſelhaus der Wollweberei Ueltzen hier nieder
Der Betrieb iſt unterbrochen 900 Arbeiter ſind ohne Beſchäftigung

Altenburg 4 Februar Kinderſegen Dem Handarbeiter
Menge in Lehndorf wurden Vierlinge geboren zwei Knaben und
zwei Mädchen Vor ſechs Jahren wurde Menge bereits Vater von
DrillingenHannover 4 Februar Luther Denkmal Jn Folge der
Verwendung des Herrn Oberpräſidenten Dr v Bennigſen hat die
königliche Staatsregierung zu den Koſten der Errichtung eines Luther
denkmals in Hannover eine außerordentliche Beihülfe von 5000 Mark
bewilligt Der Lutherdenkmalfonds hat damit die Höhe von 20,000
Mk erreicht es werden jedoch noch 10,000 bis 20,000 Mk nöthig ſein
um ein würdiges Denkmal zu ſchaffen

Breslau 4 Februar Der Eisgang der vorher impoſant
und von außerordentlicher Heftigkeit war hat ſeit Mitternacht nach
gelaſſen jedoch beſteht noch oberhalb Breslaus eine Eisſtockung
welche geſprengt werden muß Der Polizeipräſident und der Ober
präſident haben ſich an den Ort des geſtrigen Unglücks es wurden
bekanntlich 30 Fahrzeuge fortgeriſſen begeben über deſſen Dimen
ſionen Authentiſches noch immer nicht zu erfahren iſt Die Panik der
auf führerlos dahintreibenden Schiffen befindlichen Mannſchaften und
Familien der Schiffseigener ift unbeſchreiblich und herzzerreißend Von
den in Trümmern gegangenen Fahrzeugen retteten ſich einzelne Per
ſonen mehrfach dadurch daß ſie beim Vorübergleiten an vertrauten
F ten auf dieſe hinüberſprängen Hierbei ſind anſcheinend

enſchen nicht verunglückt

Darmſtadt 4 Februar Selbſtmord eines Offiziers

Soeicienstofſfoe
Der Secondelieutenant im hieſigen 115 Jnfanterie Regiment Frei

empfehlen zu

h u

r von Owen hat ſich

König Karl N
aufgetreten
iſt daß bei den übrigen Truppentheilen der hieſigen Garniſon nur ganz
wenig Leute an der Seuche erkrankten

eute Vormittag in ſeiner Wohnung er
in finanziellen Schwierigkeiten ver

Ulm 4 Februar rege Beim hieſigen a
r

choſſen Der Grund wir
muthet

8 iſt die Jnfluenza in ſtarkem U e
Bis jetzt ſind über 100 Leute erkrankt Auffallend

London 4 Februar Geſtraundet Nach einer Meldung
aus Malta ſitzt das am vergangenen Freitag nahe Miſſolonghi aufge
fahrene engliſche Panzerſchiff Victoria noch immer feſt trotz wieder
holter Verſuche es flott zu machen und obgleich die Kanonen und
2000 To ſchweren Geräthes ausgeladen worden ſind

ZSelegramme und letzte Nachrichten
Privattelegrammme des General Anzeiger

H Berlin 5 Februar 9 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm nnſeres Korreſpondenten Der Kaiſer macht
heute einen Jadgdansflug nach Eberswalde

Wien 5 Febrnar 11 Uhr Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Laut Meldung der Polen
Blätter verbot der Gouverneur Volhyniens den katholiſchen
Geiſtlichen die Abhaltung von Predigten in polniſcher
Sprache

Wolffs telegr KorreſpondenzBureau
W B Stockholm 5 Februar 10 Uhr 15 Min Vorm Die

Schriftſtellerin Emilie Flygare Carlen iſt Nachts geſtorben
DepeſchenBurean Herold

D B H Wien 5 Febrnar 10 Uhr 40 Min Vorm Der
Finanzminiſter Steinbach nannte öſterreichiſchen Abgeordneten
gegenüber den 3 März als den änßerſten Termin für den Zu
ſammentritt der Valutaregnlirungs Enquete Die
Kriegsverwaltung ordnete eine regere Pflege religiöſer
Uebungen für Offiziere und Mannſchaften an

D B H Newyork 5 Febrnar 6 Uhr 50 Min Vorm
Nach einer Depeſche aus San Antonio iſt es jetzt unzweifel
haft daß der als Otto Hamer bezeichnete Selbſtmörder
wirklich der ruſſiſche Nihiliſt Padlewski der Mörder des
Generals Seliwerſtow ſei

Breslan 4 Febrnar Das Waſſer der Oder fällt
langſam einzelne thalwärts getriebene Fahrzenge kamen bis
Steinau andere bis Dyhernfurth Bei Jeltſch beſteht noch eine
5 Kilometer lange Eisſtockung welche Pioniere abzuſprengen
trachten Da dieſes ganze Eis durch Breslau muß bieten die hier
im Strome liegenden Fiſcher Alles auf um ſich zu ſichern Die
geſtern vernnglückten Kähne ſind meiſt Eigenthum von Kleinſchiffern
auch jetzt iſt noch unklar ob und wie viel Menſchen ums Leben
gekommen ſind Eine ganze Familie die ſich auf einem los
geriſſenen Schiffe befand wird vermißt doch hofft man daß es
ihr gelungen iſt ſich anf thalwärts verankerte Kähne zu retten
Vergl unter Kl Chron Red

Poſen 4 Febrnar Der Nabbiner der hieſ jüdiſchen
Gemeinde Dr Feilcheufeld hat heute dem Erzbiſchof Dr
von Stablewski einen Beſuch abgeſtattet

Bamberg 4 Febrnar Die Weyermannſche Farben
fabrik iſt vollſtändig niedergebrannt

Graudenz 4 Februar Der frühere Landtags Abge
ordnete Stadtrath Fritz Engel iſt in Folge der Jnfluenza
geſtorben

Wien 4 Februar Die fortſchrittlich geſinnte Bürger
ſchaft Wiens bereitet eine großartige Ovation für Plener
vor um dem gefeierten Parteiführer den Dank für ſeine ſelbſtloſe
Haltung auszudrücken Ein Fackelzug an welchem ſämmtliche
Wiener freigeſinnten Vereine theilnehmen ſollen wird Herrn
v Plener dargebracht werden Mehrere Provinzſtädte kündigten
bereits an daß ſie ſich an dieſem Fackelzug durch Abordnungen
betheiligen werden

Paris 4 Februar Die Morgenblätter ſprechen von einer
ſtattgefundenen Vorunterſuchung gegen Perſönlichkeiten
der Bankkreiſe Eine Perſon ſoll in Haft behalten ſein
Es ſchwirren verſchiedene Gerüchte umher aber Namen ſind nicht
bekannt

Berliner Vörſe vom 5 Februar 1802
Anfangs Courfe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 185,90 Albethal Bahn 106,25
Berliner Handelsges 187,90 Dux Bodenbach 237,75
Dresdener Bank 138 25 Buschtiehrader 201,60
Darmstädter Bank 127,60 Galizier
Oesterr Oredit 170 90 Gotthardbahn 14200
Bochumer Guss 1112,80 Ital Mittelmeerb 95,25
Laurahtitte 1107,80 Warschau Wien 2156,75Dortmunder Union 57,75 le Italiener 91Harpener 1143 49 Ungarn 98Dannen banm 833,50 4 W Egypter 995,75
Consolidation 156 1880 Russen
Hibernia 128,70 Rues Noten 1989,50Gelsenkirehen 137,50 Nordd Lioya 10Franzosen 11328,40 Tendenz matt
Lombarden 43,90

Mehlbörſenverein Halle den 4 Februar Pretſe für
100 kg netto Kaiſer Auszug Mk 34 50 36 00 Weizen
mehl 00 Mk 81 00 32 00 dito O Mk 29 00 30 00 Roggen
mehl o Mk 82 00 dito 0I Mk 81 00 Futtermehl Mk 18 50
Roggenkleie Mk 13 00 Weizenkleie f Mk 12 50 Weizen
ſchale Mk 12 00 Haide Mehl Mk 35 00

Waſſerſtandsnachrichten
Am 5 Februar Halle unterhalb 2,78 Trotha

4 Februar Calbe Oberpegel 2,40 Unterpegel 8,40
1,72 Magdeburg 8,35

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Voransſichtliches Wetter am G Februar

Bei Weſtwind Fortdauer des veränderlichen am Tage
mäſſig warmen Wetters zeitweiſe mit Niederſchlägen

XNÜÄX 22Gummi Artikel
ſeinste empfſehlenswertheSpectalttaten I aris Neuhbetten

Iuetrirte gang ausefübrliche Prelsligte in versodloss Counvert geg
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Einziges Srecialeeſchäfe seitMeine Stoffe entſtammen den erſten Fabriken des Jn und Auslandes und übernehme ich für
die Haltbarkeit derſelben unbedingt volle Garantie

Sonnabend

G Schwarzzenberger
Poſtſtraße 9 10

üſch Sam
eiden Waaren

alle a
für Pl met und

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Hilligſte Hezugsquellr

De Schwarze Costume Stoffe
Schw Mervelllenx Mtr von 1,50 Mk an Mervetlienx solide Mtr 2,25 Mk

Vorräthig i 80 100Farb MerVeilleuxcouleurt Mtr 2,75 8,00 8,80 8,75,4,00 4,50

6 Februar Nr 31

Vorräthig in ca 35 Qualitäten

Merveillenx Garantie Mtr 3,00 Mk
Farbige Costume Stoffe

esohy Jude
105 Fripzigerſtraße 105

Inventur Ausverſauf
Knaben und

zurückgeſetzter

Müädchen Garderobe
zu außerordentlich billigen Preiſen

Wir bitten um Beachtung unſerer Schaufenſter

Gegen ſpröde Haut empfehlen
LanolinLanolinereme

Coldecream
Vnseline

Saltcylvaseline
Saltecyltalg
Hirsechtalg

Lippenpomade
Glycerin

etc et C
D Walther s Nachflg

S Moritzthor 1 Steinweg 29
Kopfschuppen u Haarausfallen
werden innerhalb 8 Fagen beſeitigt unter
Garantie durch Anwendung des
TFannin Walſams v B A Vhlmann Co
Hauptniederlage bei Herm Petsch
Friſeur und Parfümerie Handlung Leip
zigerſtraße 29 und Leipzigerſtraße 6

Den hochgeehrten Herrſchaften empfiehlt
ſich als Kladvierſtimmer

W Mäder Giebichenſtein
Kl Breitenſtr 12 II r

Mächte Ziehung
20 Februar 1892
Laut Reichsgeſetz vom 8 Juni 1871
im ganzen deutſchen Reiche geſetzlich
zu ſpielen geſtattete

Stadt Barletta Loose

Jährlich 4 Zehungen
mit Haupttreffern von 2 Millionen
1 Million 500,000 400,000 200,000
100,000 50,000 30,000 25,000
20,000 10,000 5000 2000 1000
Fr 2c Gewinne die baar in Gold
wie vom Staate garantirt ausgezahlt
werden und wie ſie keine einzige
Lotterie aufzuweiſen hat

Jecles Loos gewinnt
Monats Einlage auf

ein ganzes Loos 4 Mark
Agentur

Düsseldorf

Althee Bonbon
ärztlich empfohlen

NMartin Muller
Geiſtſtraße 54

Feinste türk Pflaumen
à Pfd 28 u 85 Pfg
f Ringäpfet
à Pfd 50 u 70 Pfg

Amerik Schnittäpfel
à Pfd 40 Pfg

ff Pflaumenmus
à Pfd 22 Pfg

A Trautwein Gr Ulrichſtr 30
ärytlig in inihLahbnärztliche Privatklinik

täglich 11 1 Uhr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
Kkünstliche Zähne ete gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 20 II Etage links

Derein cler Liberalen in Halle unch clem Saalſkreiſe
Sonnabend den 6 Februar Abends S Uhr

Oeffentliche Verſammlung
in dem kleinen Saale der Kaisersäle

Tagesordnung Das neue Volksſchulgeſetz
Beſchlußfaſſung über eine Petition an das Abgeordnetenhaus um Ab empfiehlt

lehnung dieſer Geſetzesvorlage

Alle Freunde der Schule ſind zu dieſer Verſammlung freundlichſt eingeladen

Echte Teltower Rüubechen

Erfurter Brunnenkresse
Blumenkohl Rosenkohl

Radieschen
gr Salat Encdivien
Holländer Rothkonhl

alle Sorten gute Speisekartoffeln
gutkochende Hülsenfrüchte

A Schmeisser Markt
Rathhaus unter der Uhr im Keller

Otto ThiemeDer Vorſtand

G Westeroth S

halte in beſten Qualitäten billigſt empfohlen

Schwarze Cachemirs
glatt und gemufſtert

schwarze Cheviäots Crépes ete ſowie
farbige Cachemirs und andere

wollene Kleiderſtoffe
Mein ſortirtes Lager in

Blaudrucks Rettbezügen
Betttüchern ohne Naht Reinleinen

Halbleinen Flanellen e
bringe gleichzeitig in empfehlende Erinnerung

Hermann Tentzseh
29 Große Klausſtraſze 29

G Tiefeorsarut d P D V

Ia 2,90 an
O fel von 4,00 an

Kinder Lederſchuhe von 0,50 an
Damen Tnchſtie

T Enmmpfehle wieder täglich friſch
Meine rühmlichſt bekannten Pfannknehen und Kartoftelkringel
mit Vanilleguss von wunderbarem Geſchmack
del Kartoſtelknehen feinſten geriebenen Vnpfkuehen vorzüg
lichen Aatzkuehen nach Art der berühmten DBresdener Sahnen
Kirchen angefertigt ſowie eine reiche Auswahl der geſchmackvollſten Gebäcke

Telephon Nr 531 Carl Koch Herrenſtraße 1

Ferner Kartoffelstru

An
Bekanntmachungll

Das große
Schuhwanren Kager Gr Alrichſtraße 43

wird wegen Räumung des Lokals vollſtändig zu ſtreng feſten taxirten Preiſen
ausverkauft

S Der Verkauf findet Gr Ulrichstr 43
nur gegen Kaſſe von Margens 1 Uhr Nachmittags von 8 Uhr ſtatt

Es kommen u A zum Verkauf

Ein großer Poſten Fiülezschuhe und Pantoffeln
etwas defekt von 20 Pfg an

Damen Leder Zugſtiefel v 1,90 an Herren Schaftſtiefel von 4,50 an
Leder Zugſtiefel v 3,90 an

Knuaben u Mädchenſtiefel 2,00an
Gummiſchuhe von 1,90 an

Ferner Ballschuhe Hausschuhe Herren und Damen
S Leder Promenaden Schuhe zu fabelhaft billigen Preiſen

Jm Auftrage der Mechaniſchen Schuhwaaren Fabrik mit Dampfbetrieb von

S Conrack Tack in Burg bei Magdeburg
J Der Verwalter
TIIIII II TIIIITTIIDHermann entzs h

Jnhaber Gustav Kauffmann
29 Gr Klausſtr Halle aS Gr Klausſtr 29

Zur Confirmation

e 23333621r Rübél T
raff u roh offerirt à Ltr 65 Pfg
H W Haacke Gr Klausftr 16

Glycerin
Seifenextract

Pfd Packet 15 Pfg
das beſte Seifenpulver zur Wäſche
da der Fettgehalt bedeutend höher
als bei anderen Präparaten deshalb
wichtig für jede Hausfran
Alleinverkauf für Halle und den

Saalkreis Drogenhandlung

F A Patz
Große Ulrichſtraße 10

Hebammen Verein
Sonnabend den 6 Februar Abends

72 Uhr Vortrag in der Frauen Klinik
Um zahlreichen Beſuch bittet

Der Vorſtand

Gr Ulrichſtraße 43

Butzwolle
iſt billig zu verkaufen

Buchädruckerei V Kutsehbach

Zinksgartenſtraße 44

Ceutſchenthal
empfiehlt zu Maskenbällen ſeine große
Auswahl in Larven Bärten Gold
und Silberborten c zu billigen Preiſen

Schönes Vereinszimmer frei
Deutſcher Krug Langeſtraße 7

Mittagstiſch billig
Deutſcher Krug Hermann Schadoe

Langeſtraße 7

Großes wohlſchmeckendes Brod
liefert Carl Koch Herrenſtraßel
und die durch Plakate kenntlichen
Verkaufſtſtellen

Schönes großes Brod liefert die
Bäckerei Schülershof 12

Elegante Damen und Herren
Masken Garderobe verleiht billigſt
Martha Runge Luckengaſſe 4a part

Gesang und ltalieniseh

Emmilie v COölln
Concertſängerin

Weidenplan 3e Sprechſt 5
Keine Ansteckung mehr

ch n z
gegen discrete Jnfect Krankheiten
ertheilt gratis und frauco
H Noffk e approbirterApotheker
Serlin Sebaßianſtr 70

Uhterar Verein Minerva
Sonnabends S Uhr

VPilſener Hof Wilhelmſtraße 14
Wir bitten die Veträge für klel

nere Anzeigen bei deren Auf
gabe und bei Zuſendung durch die
Poſt mit Marken zu begleichen da
mit wir über derartig kleine Poſten
nicht Buch zu führen brauchen

Expedition des
General Anzeiger

Fi nzel NAc

Engros Preisen

Jern ung
Henalang en

Eduard Grat aus Prag

Zeichnungen
180,000,000 Mark 3 Preußiſche Couſols

160,000,000 Mark 35 Reichsanleihe
nehme zu den bekannten Bedingungen koſtenfrei entgegen

Woldemar Thoss Gr Ulrichſtraße 8
669069606000009606

Neumarkt Fiſchhalle
Geiſtſtraße 36 Königſtraße 11

ff Apfelsinen Bratheringe unck Sprotten
nud in friſcher Ladung eingetroffen
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